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1.  Update zur bwp@ Ausgabe 21 - Qualität  
 

Ein einziger Beitrag kommt im März-Update zur ohnehin mit 22 Beiträgen sehr umfangreichen 

Ausgabe 21 „Qualität und Qualitätsmanagement in der Berufsbildung“, herausgegeben von K. 

BÜCHTER, F. GRAMLINGER und K. WILBERS, neu hinzu: 

 

@  Ulf BRÜDIGAM & Christian MARTIN (Schulinspektion Hessen & Universität Kassel):  

QEE-Hessen: ein kombiniertes Verfahren für die Externe Evaluation von selbstständigen Schulen in 

Hessen. 1-26.  

Online: http://www.bwpat.de/ausgabe21/bruedigam_martin_bwpat21.pdf 

 

Diesen und die anderen 22 Beiträge finden Sie auf der Startseite www.bwpat.de bis die Ausgabe 22 

(Funktionen und Erträge pädagogischer Diagnostik im wirtschafts- und berufspädagogischen 

Bereich) Ende Juni online geht. 

 

 

 

Partner-INFO: SAP University Alliances  

=================================== 

Erfolgreiche CeBIT für SAP UNIVERSITY ALLIANCES  

 

 

Die CeBIT, das weltweit größte Event der IT-Branche, war ein großer Erfolg für SAP. 260.000 Besucher kamen 

dieses Jahr vom 6. bis 10. März 2012 in Hannover zum SAP-Stand in Halle 4. Das University Alliances Team 

EMEA und die University Competence Center Magdeburg und München standen für Gespräche rund um das 

Thema ‚SAP in der Lehre‘ zur Verfügung. Des Weiteren konnten Lehrer die erp4school Zertifizierung vor Ort 

erlangen. Und auch die jungen Talente wurden in Hannover bedacht: SAP University Alliances hatte erstmals 

5000 Studierende zur CeBIT eingeladen.  

http://de.news-sap.com/category/sapcebit/ 

Join the SAP University Alliances Community: http://uac.sap.com  

Follow SAP University Alliances: Facebook | Twitter | LinkedIn | Xing 

 

http://www.bwpat.de/newsletter/125.pdf
http://www.bwpat.de/ausgabe21/bruedigam_martin_bwpat21.pdf
http://www.bwpat.de/
http://de.news-sap.com/category/sapcebit/
http://uac.sap.com/
http://www.facebook.com/sapua
http://twitter.com/SAP_UA
http://www.linkedin.com/groupInvitation?groupID=719777&sharedKey=4472172510EE
https://www.xing.com/net/uap/
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2.  Eine neue Rezension von Wolfgang Lempert 
 

Keine „gewöhnliche“ Rezension, sondern einen Rezensionsartikel von Wolfgang LEMPERT  

mit dem Titel „Umdenken, ehe es zu spät ist! Ökonomische Rationalität, rationale Moralität 

und moralische Autonomie“ können wir Ihnen heute vorstellen. 

 

Gegenstand dieses Beitrags ist das folgende Buch: 

 

@  Julian NIDA-RÜMELIN (2011): Die Optimierungsfalle.  

Philosophie einer humanen Ökonomie.         

München: Irisiana 2011. 311 S., € 19,99, ISBN 978-3-424-15078-0 

 

http://www.bwpat.de/rezensionen/lempert_2012_rezension_6-2012_nida-ruemelin.pdf      
 

 

Wolfgang LEMPERT schreibt am Schluss seines Rezensionsartikels: „In jedem Fall wäre seinem 

„Traktat“ – so bezeichnet der Autor eingangs bescheiden das relativ seitenreiche (…) Elaborat – zu 

wünschen, dass es auch bei Leserinnen und Lesern der bwp@ jene Aufmerksamkeit findet, jene 

Klärung erleichtert, jene Haltungen stützt und sie zu jenen Handlungen motivieren hilft, nach denen 

gerade die derzeitige krisenhafte Entwicklung der Weltwirtschaft dringend verlangt.  

Das war auch der Hauptgrund, der mich bewegt hat, dieses Buch zu rezensieren.“ (16) 

 

Ein herzliches Danke an Herrn Lempert für diese besondere Rezension! 

 

 
 

3.  3.   Lese-Empfehlungen  
 

Wie bereits im letzten Newsletter angekündigt, können wir jetzt fallweise die Lese-Empfehlungen 

von Jörg  SCHLÖMERKEMPER  aus der PÄDAGOGIK übernehmen und Ihnen auf www.bwpat.de 

zur Verfügung stellen.  

 

In den Empfehlungen aus Heft 3/2012 (siehe dazu auch unten) werden die folgenden zehn Bücher 

kurz vorgestellt: 

@ Christian Rittelmeyer (2012): Bildung. Ein pädagogischer Grundbegriff. 

@ Rainer Domisch, Anne Klein (2012): Niemand wird zurückgelassen. Eine Schule für alle.  

@ Jörg Dräger (2011): Dichter, Denker, Schulversager. Gute Schulen sind machbar – Wege aus 

der Bildungskrise.  

@ Wilhelm Heitmeyer, Jürgen Mansel, Thomas Olk (Hg.) (2011): Individualisierung von Jugend. 

Zwischen kreativer Innovation, Gerechtigkeitssuche und gesellschaftlichen Reaktionen.   

@ Dagmar Killus, Klaus-Jürgen Tillmann (Hrsg.) (2011): Der Blick der Eltern auf das deutsche 

Schulsystem.  

@ Patrick Bauer (2011): Die Parallelklasse. Ahmed, ich und die anderen – Die Lüge von der 

Chancengleichheit.  

@ Diemut Kucharz, Thomas Irion, Bernd Reinhoffer (Hg.) (2011): Grundlegende Bildung ohne 

Brüche.  

@ Ewald Kiel, Klaus Zierer (Hrsg.) (2011): Basiswissen Unterrichtsgestaltung. Band 1: 

Geschichte der Unterrichtsgestaltung; Band 2: Unterrichtsgestaltung als Gegenstand der 

Wissenschaft; Band 3: Unterrichtsgestaltung als Gegenstand der Praxis.  

@ Günther Hoegg (2011): Wie Schüler denken … und was Lehrer darüber wissen sollten. 

@ Oliver Hidalgo, Christophe Rude, Roswitha Wiesheu (Hrsg.) (2011): Gedanken teilen. 

Philosophieren in Schulen und Kindertagesstätten: Interdisziplinäre Voraussetzungen – 

Methodische Praxis – Implementation und Effekte.  

http://www.bwpat.de/rezensionen/lempert_2012_rezension_6-2012_nida-ruemelin.pdf
http://www.bwpat.de/
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Auf bwp@ zum Nachlesen unter: http://www.bwpat.de/partner/Paedagogik/Empfehlungen_3-12.pdf  

 
 
 
Partner-INFO: PÄDAGOGIK Heft 3/2012  
=================================  
Thema: Praxishilfen Klassenleitung 

Die Beiträge des Schwerpunkts geben Hilfen zur erfolgreichen und 

gleichzeitig ökonomischen Gestaltung der Arbeit von Klassen-lehrer(innen). 

Es geht u.a. um die 

-  Gestaltung von Beziehungsarbeit, 

-  Entwicklung einer Lerngemeinschaft,  

-  Gestaltung des Klassenraums als Arbeitsraums. 

Die Praxisberichte zeigen die Arbeit der Klassenleitung als kooperatives 

Projekt - der Schüler, der Fachlehrer, der Eltern und der Klassenleitung. 

 

Außerdem in den Rubriken 

- Beitrag: Eine Analyse der schulischen Sozialisation in Japan 

- Serie: Folge 3 zur Frage nach den Bedingungen von Lehrerarbeit  

- Pädagogik kontrovers: Hauptfachlehrer als Klassenlehrer?   

- Rezensionen: Bücher zum Übergang Schule – Beruf 

Thema in Heft 4: Lehren gemeinsam verbessern 

Mehr zu PÄDAGOGIK unter: www.beltz-paedagogik.de 

 

 

 

 

4.  gtw-Wissenschaftspreis 2012 
 

Die Arbeitsgemeinschaft Gewerblich-Technische Wissenschaften und ihre Didaktiken (gtw) in der 

Gesellschaft für Arbeitswissenschaft e. V. (GfA) schreibt für das Jahr 2012 den gtw-Wissen-

schaftspreis aus. Bewerbungen können bis zum 1. Juni 2012 eingereicht werden.  

Der Preis wird im Rahmen der diesjährigen gtw-Konferenz mit dem Thema „Kompetenzorientierung 

und Strukturen gewerblich-technischer Berufsbildung“ an der Universität Flensburg vergeben, die 

am 9./10. Oktober 2012 stattfindet. 

Die gtw schreibt regelmäßig den Wissenschaftspreis Gewerblich-Technische Wissenschaften aus 

für wissenschaftliche Arbeiten, die wichtige Beiträge zur Entwicklung des Erkenntnisstandes in den 

gewerblich-technischen Wissenschaften und ihren Didaktiken leisten. 

Zielsetzung des Preises ist die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses in den gewerblich-

technischen Wissenschaften und ihren Didaktiken durch die Auszeichnung herausragender 

wissenschaftlicher Arbeiten. 

An der Ausschreibung um den Wissenschaftspreis können einschlägige Dissertationen und 

Abschlussarbeiten eines wissenschaftlichen Studiums teilnehmen, die einen thematischen 

Schwerpunkt im Bereich der Arbeits-, Bildungs- und Technikwissenschaften einnehmen.  

Bewerbungsunterlagen und mehr unter www.gtw-konferenz.de.    

 

 

 

 

 

 

http://www.bwpat.de/partner/Paedagogik/Empfehlungen_3-12.pdf
http://www.beltz-paedagogik.de/
http://www.gtw-konferenz.de/
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Partner-INFO: BWP Berufsbildung in Wissenschaft und Praxis 
================================================  

BIBB (Hrsg.) 

Sprache und Beruf 

BWP Berufsbildung in Wissenschaft und Praxis 2/2012 

Welche Rolle spielt Sprache in der beruflichen Bildung und am Arbeitsplatz? 

Diese Frage greifen die Beiträge der BWP auf und beschäftigen sich u. a.  

- mit dem Stellenwert von Sprache für die Entwicklung beruflicher 

Handlungskompetenz,  

- mit Angeboten und Konzepten zur Förderung von Sprach- und 

Lesekompetenz,  

- sowie mit der Bedeutung von Fremdsprachenkompetenz in einer 

zunehmend globalisierten Arbeitswelt.  

 Lesen Sie mehr: http://www.bwpat.de/partner/wbv/BWP_02-12.pdf  

BWP | wbv.de | Facebook | Twitter 

 

 

 
 

5.  bwp@ Informativ  
 

@  PUBLIKATIONSHINWEISE:  

@  Gerhard NIEDERMAIR (Hrsg.) (2012): Kompetenzen entwickeln, messen und bewerten. 

(Schriftenreihe für Berufs- und Betriebspädagogik – bbp – Band 6) Linz: Trauner. 

604 S., ISBN 978-3-85499-872-3, 57,50 €.  

@  Frederik G. PFERDT (2012): Designbasierte Didaktik (DbD) - Lernumgebungen mit Social Media 

innovativ gestalten. (Reihe Wirtschaftspäd. Forum, hrsgg. von Dieter Euler und Peter F. E. Sloane, 

Band 42) Paderborn: Eusl.  

408 S., ISBN 978-3-940625-21-2, 39,90 €.  

@ Reinhard BAUER & Peter BAUMGARTNER (2012): Schaufenster des Lernens. Eine Sammlung 

von Mustern zur Arbeit mit E-Portfolios. Münster. u.a.: Waxmann.  

360 S., ISBN 978-3-8309-2643-6, 44,90 €. 

 

 

@  TERMINE:  

@  17./18.4.2012: Swiss eLearning Conference (SeLC) in Zürich; www.selc.ch  

@  17./18.4.2012: AG BFN Expertenworkshop „Weiterentwicklung von Berufen – 

Herausforderungen für die Berufsbildungsforschung“ in Bonn; http://www.agbfn.de/veranstaltungen   

@  23./24.4.2012: 2. Jahrestagung des Forums Urheberrecht „Wem gehört mein Werk? – Im 

Spannungsbogen von Urheberrecht, Dienstrecht und Partikularinteressen“ in Graz; 

http://tinyurl.com/co6us42  

@  26.4.2012: f-bb Fachtagung „Systematische Personalentwicklung in KMU – Strategien zur 

Erschließung betrieblicher Qualifizierungspotenziale“ in Berlin; http://tinyurl.com/capdta5  

@  9./10.5.2012: EIPPEE (Evidence Informed Policy and Practice in Education in Europe)  

Conference 2012: “Advancing the use of research in education across Europe“ in Den Haag/ NL; 

www.eippee.eu  

@  20./21.9.2012: Jahrestagung der Kommission Professionsforschung und Lehrerbildung in der 

DGfE: „Formation und Transformation der Lehrerbildung – Entwicklungstrends und 

Forschungsbefunde“ in Dresden; http://www.dgfe-sektion5.de/kom2/veranstaltungen.htm  

http://www.bwpat.de/partner/wbv/BWP_02-12.pdf
http://www.wbv.de/fachzeitschriften/beruhttp:/www.wbv.de/fachzeitschriften/berufsbildung-in-wissenschaft-und-praxis-bwp.htmlfsbildung-in-wissenschaft-und-praxis-bwp.html
http://www.wbv.de/
http://www.facebook.com/wbv.fachverlag
http://twitter.com/#!/wbv_Fachverlag
http://www.selc.ch/
http://www.agbfn.de/veranstaltungen
http://tinyurl.com/co6us42
http://tinyurl.com/capdta5
http://www.eippee.eu/
http://www.dgfe-sektion5.de/kom2/veranstaltungen.htm
http://www.wbv.de/fileadmin/cache/size4/pics/8a5a120853.gif
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@  24.-26.9.2012: Herbsttagung der Sektion Berufs- und Wirtschaftspädagogik der DGfE mit Young 

Researchers Program; Call for Papers (Einreichfrist: 15.5.2012) und weitere Infos: 

http://wiwi.upb.de/BWP-Tagung    

Und zwei Termine in weiterer Zukunft: 

@  13.-15.3.2013: Hochschultage Berufliche Bildung 2013 in Duisburg-Essen 

@  9.-13.3.2014: DGfE Kongress – 50 Jahre Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft in 

Berlin 

 

@  VERMISCHTES:  

@  Im Rahmen des von der Hans-Böckler-Stiftung und der Georg-August-Universität Göttingen 

eingerichteten Promotionskollegs „Qualifikatorisches Upgrading in KMU Fachkräftebedarf und 

Akademisierung im Mittelstand“ sind ab dem 01.10.2012 acht Promotionsstipendien für eine Laufzeit 

von maximal drei Jahren zu vergeben. Eine ausführliche Darstellung der Forschungsschwerpunkte 

und mögliche Promotionsthemen finden Sie hier: http://www.uni-

goettingen.de/de/thema/316741.html.  

Interessenten aus der Berufs- und Wirtschaftspädagogik können gern Frau Prof. Dr. Susan 

Seeber, Professur für Wirtschaftspädagogik und Personalentwicklung an der Georg-August- 

Universität Göttingen kontaktieren (susan.seeber@wiwi.uni-goettingen.de).  

Bewerbungsende: 9.4.2012 

Weitere Infos: http://www.boeckler.de/92.htm  

 

@   Die ZFHE - Zeitschrift für Hochschulentwicklung hat für die Ausgabe 7/4 (Oktober 2012) zum 

Thema "Kompetenzen, Kompetenzorientierung und Employability in der Hochschule" den Call for 

Papers veröffentlicht. Deadline zur Einreichung eines vollständigen Beitrags ist der 6. Juli 2012. Alle 

Infos unter www.zfhe.at.  

 

@  Die Nationale Agentur Bildung für Europa (NA beim BIBB) gibt im Auftrag des BMBF einen 

"Monitor EU-Bildungspolitik" heraus. Der Monitor listet bisherige Ergebnisse der Umsetzung des 

"Strategischen Rahmens Bildung und Ausbildung" auf und gibt einen Überblick zu den in den 

nächsten Jahren geplanten Aktivitäten.  

Die aktualisierte Ausgabe 2012 ist ab sofort verfügbar: http://www.eu-

bildungspolitik.de/uploads/monitor/monitor_eu-bildungspol_2012_nr02.pdf  

 

@  Ein neuer Leitfaden für Erwachsenenbildung der Europäischen Kommission zeigt Strategien auf, 

wie das Bewusstsein für und der Zugang zur Erwachsenenbildung gestärkt und verbessert werden 

kann. Er richtet sich an alle, die in der Erwachsenenbildung aktiv sind und in diesem Bereich 

attraktive Maßnahmen und Projekte von hoher Qualität planen.  

European Guide: Strategies for improving participation in and awareness of adult learning:  

http://ec.europa.eu/education/more-information/doc/2012/adult_en.pdf  

 

@   Der Deutsche Lernatlas der Bertelsmann Stiftung ist ein Index, der die Bedingungen für 

lebenslanges Lernen in allen 412 deutschen Kreisen und kreisfreien Städten sowie den 

Bundesländern sichtbar und vergleichbar machen soll. Über eine interaktive Analyse lassen sich die 

einzelnen Lernprofile für schulisches, berufliches, soziales und persönliches Lernen in den 

deutschen Regionen abrufen und miteinander vergleichen: www.deutscher-lernatlas.de  

 

@  Das Zeitschriftenprojekt "test macht Schule" der Stiftung Warentest informiert Schüler über ihre 

Rechte als Verbraucher und regt zu kritischem Konsumverhalten an. Die Bewerbungsfrist für das 

kommende Schuljahr 2012/2013 läuft ab jetzt bis 1. April 2012: 

http://www.test.de/unternehmen/schule_unterricht/testmachtschule/  

 
 

 

http://wiwi.upb.de/BWP-Tagung
http://www.uni-goettingen.de/de/thema/316741.html
http://www.uni-goettingen.de/de/thema/316741.html
mailto:susan.seeber@wiwi.uni-goettingen.de
http://www.boeckler.de/92.htm
http://www.zfhe.at/
http://www.eu-bildungspolitik.de/uploads/monitor/monitor_eu-bildungspol_2012_nr02.pdf
http://www.eu-bildungspolitik.de/uploads/monitor/monitor_eu-bildungspol_2012_nr02.pdf
http://ec.europa.eu/education/more-information/doc/2012/adult_en.pdf
http://www.deutscher-lernatlas.de/
http://www.test.de/unternehmen/schule_unterricht/testmachtschule/
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6.  In eigener Sache  
 

Wir müssen immer wieder darauf hinweisen, dass bwp@  eine rein durch Kooperationspartner und 

Sponsoring finanzierte Online-Zeitschrift ist – danke an alle Partner für Ihre Unterstützung und Ihren 

Goodwill! 

Wenn Sie uns auch ein klein wenig helfen wollen – ohne etwas dafür bezahlen zu müssen (!) – 

dann können Sie das jetzt, indem Sie beim Büchereinkauf zuerst auf den Amazon-Link auf unserer 

Startseite  www.bwpat.de (links in der Mitte) klicken und erst dann Ihre Bücher (oder anderen 

Artikel) suchen und bestellen.  

Wir wollen nicht unbedingt, dass Sie nur bei Amazon einkaufen, aber FALLS Sie das ohnehin 

vorhaben, dann könnten Sie uns auf diese Art und Weise ein Mikro-Sponsoring zukommen lassen!  

Danke! 

 

 

Damit grüßen herzlich  

die bwp@ Herausgeber 

 
Karin Büchter, Franz Gramlinger, H.-Hugo Kremer, Ralf Tenberg & Tade Tramm  
============================================================== 
bwp@  Berufs- und Wirtschaftspädagogik - online 

ISSN 1618-8543     www.bwpat.de  
Anschrift der Herausgeber: bwp@ 
c/o Universität Hamburg,  Sedanstr. 19, 20146 Hamburg 
mail to: hrsg (at) bwpat.de  
--------------------------------- 
Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich dafür auf www.bwpat.de eingetragen haben. 
Wenn Sie andere davon informieren wollen, leiten Sie diese E-Mail oder den Link bitte weiter. 
Wenn Sie diesen Newsletter abbestellen wollen, schicken Sie eine Mail an: 
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PARTNER von bwp@ sind: 

SAP University Alliances:  http://uac.sap.com 
 
 
 

Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (IAJ):   
 www.iaj-oldenburg.de   

 

PÄDAGOGIK bei BELTZ:  www.beltz-paedagogik.de   

 

giz - Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ)  
GmbH:  www.giz.de   

 

VLW – Bundesverband der Lehrerinnen und Lehrer  
an Wirtschaftsschulen e.V.:  www.vlw.de   

 

W. Bertelsmann Verlag  
Fachverlag für Bildung, Beruf und Sozialforschung 
www.wbv.de 

 

3. Österreichische Konferenz für Berufsbildungsforschung   
(5./ 6. Juli 2012 in Steyr):  www.berufsbildungsforschung-konferenz.at 
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